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Unsere'feeobäohtun^adaten über das Auftreten des Raubwürgers-'--im0''-

Salflburker Flaofagau vom Jahr 1950 bis 1967 ; , ,

Wir habea;-diesen niöht gerade häufigen, aber -durch seinia schöne
schwarz-v:wöi3s

ro •Köiaträstfärburi.g und seih charakteristisches,V^rhai
recht autf fäll enden Yogel im angegebenen Zeitraum fast immer nur.in
den Mooren und Rieden dos Flachgaues angetroffen; selten an änderen
ö r t l i c h k e i t e n ; •"• ' •' .:•••' ' ../ : - ' '••:••.,••.'•.

Nachdem LiMdenthalei* den Raubwürgcr bereits von Anfang Oktober bis.
Anfang JD̂ zeinber'•'1950 viermal im sog.Goiser Moor,s'üdl. der Autobahn.
beobachtet' hätte, einmal sogar 3 Exemplare, nämlich am 12.ll.1950>
glückte Ibjn:im Jahre 1951. ein exakter Brutnachweis für die äuissprsie
Siidosteoko des 6-oiser Moores. • . . . :
In deh:

:än den Dezember 1950 ans ohli es senden M^natön Jänner, Peber,
März und april.sah Lindenthaler unseren Vogel mehrere Male, im
März, und Api^-l sogar" wiederholt. ein Paar immer an der gleichen, ...-.•
örtlichkelt.'-• • . •• •• •
Am 24.;4.19'51- konnte er endlich 6 Exemplare, nämlich "2 AItyögel
und 4-••ebren flügge Jungvögel am Nest in einer hohen Fichte,inmitten'
^ ^ ^ ; o T 7 . / ^ j c h ' o l d - < ? . r . d r Q - s . a e l " - K o X o n i e ' . f e s t s t e l l e n . . •'-.-;•;.,-...-• •••. •.'•.••.• •., • . .' . ' :, > .

..AIIV..:3I:*J5;*-.-jsah, er ..oboi^p.. r,.onh 3 , a m 6.5«- 4 ; E x e m p l a r : e , - ••.-•' .'-..:,"::.::::..^-'':
Meine AiifZeichnungen beginnen, mit Jänner 1951. . , . .
Meine erste Beobachtung eines Männchens machte ich am 1.2.1951
an'd$r:Glan: beim alten Schliesselberger Wehr. ;
Ata 11. E. .sah ich voriaittags wahrscheinlich dasselbe Ex %ix£;, :einer
Birke1 ir& dem Hobhmobrkomplex. zwischen Krautler̂ u»Haiiimerauerwe|i.,
und hörte, -es pfeifen und kreischen, am Nachmittag• ab-er'.aî .-Älî äi Bäum
am sog. Schwarzgraben etwas nördlich vom Kräutlerweg>/wo es gleich-
• f a l l a ' . ' s a n g . ' . . • • . ' - . " . . . •.. •' ...v ... •;•' ': •• . . '•• •-.//.. •• ;

Die Beobachtung eines Paares des Raubwurgers auf dem Glanfeld an
der Südosteoke des ;G-oiser Moores. am; 11.3. bezieht sioh. ̂ ber off en-
sioht.lich. auf das von Lindonthaler festgestellte, Brü^.paö.r. ,^\':1.^..:.!.;;•::
Am. 21.3 ̂ .zeigte sich ein Männchen auf. einer elelctri sehen IieituKtg. •;:' ':''
ah der Glanbrücke zur Kendl er Siedlung. ' r : . ' ..' ' ./".,'. .. •'"'.'•'- .'.•'' ̂,:"".-:-
An dem In. den Schwarzgraben einmündenen Grenzgraben des grosseft,.
•Hbc.hm'oorreötes südlich vom Kräutlerweg stand damals ̂ pch in «ifi,«r
kleinen Moor parzelle mit einem Torfstich am örtlichen Grabesrand: .
eine Fichtengruppe. • ' • ' ' '• ' . i : . '. -
Am 22,4. sah ich ein Raubwürgermännchen auf -der Spitze einer-, d
Fichten sitizen 'und bemerkte etwas unterhalb nach^ Südosten1 b
e i n . . | r ö s s br e s " R e i ' s i g n e s t . ' ; ••• '• _ '-•*•• ••' . ";• . .; : >. .. : '• ;
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6 Tage später, am 23,4. beobachtete ich auf dem gleichen Baum sogar
"•"'ein Pärchen, von dem: der eine Vogel etwas im Schnabel trug und
ein leises, heiseres^Locken v/ie-.gägägä hören liess. Es fiel mir
jedoch auf, dass man keine Bettellaute, von Jungvögel hören konnte-.
Auch noch am 1. und 12.5. zeigte sich je 1 Ex, am.Nestbaum; ich

• kann'3e'doch-nich't'sagen-, ob aus- diesem- Nest eine Brut hochgebrächt
wurde.'""
Meine weiteren Beobachtungen in diesem Jahr fallen bereits in die
Zugzeit. .
Man sieht aber aus meinen, und Lindenthalters Becbachtungsdaten, d'ass
1951 im Baume westlich dor Moosstraase 2 Brutpaare des Raubwürgers
vorhanden waren, die etwa 3,...1/2 km in der Luftlinie voneinander
e n t f e r n t a - M i ' s - t c t e i l e n ' h a t t e n ^ ' •• ••••..-• •• • ' • • ••• ' • •• •••• '". ' ".;
Da ich ferner am 23-3.1951 - 1 Exemplar, nach seiner reinen Färbung
wohl ein Männchen, im Moorgebiet östlich der Möösstrasse unmittelbar
südwestlich vom "Gneisselweihert? in etwa 2 km Entfernung von
dem von mir *f,entges bellten. Nestbaum antraf, ist die Möglichkeit •• •
nipht^cuszu^chJi.esHon, dass...sich noch ein. drittes. Paar in dem
damals, noch, -reclit ujiberî art-en Hpchmoorrest am Wege nach Grödig ........
wes/tlioh des •Almkanaies, aufhielt:;, . . • . • , . ..;
Von Mitte September bis Anfang Dezember 1951 habe ich den Raubwürger
und' «war .irr̂ cxvnur-. Einz.eleüempJ.ar.e , sechsmal im.Raum zwischen "• ,•
dem, von -mir £estg-.estellt.en Nestbaum'. und dem-. Autobahnweiher bei. ...
Viphnausen^ gesehen.. :'i)a-B,; Jahr 19-5*? brachte 2 Beobachtungen von Ein-
£0,̂  exemplar pn am 24.8-= .im Moorkohplex. nördlich vom Hammerauerweg. .
und am" 10.9". am Autobahnv/eihor bei'Viehhausen. ... .,., ...... -. > -•
Im, .-Jahrs 19-53 vprK.eichnfct.-e. ich nur eine, einzige Beobachtung vom
15.3. im Moor :iördli:ei.i vom Hamm orauer-w-eg. (Einzelex. ) und ..-.ebenso ,:
1955 e.i«).e'.'«7€ite-r« eines"-Einzelexemplars^ in der Birkenallee beim ; '
"Habcrlanderi;. am Wege zum Autobahnübergang nahe der heutigen . • .- •
H a u t h a l . e r b r v i . c k 3 : a m - 2 . 4 . • ,-••. ,. : .-.; • . •• • . :• . . .
Fach: einer. Beo-bachijung von Mazzuccp vom lo.2.1958 aus. dem öoiser Moor
konnte ich erst wieder in. den:-Jahren 196-2 ( 3o..9.) -und 1963 (3.11.)
je ein Exemplar auf. dem-G-lanf old am Pusse des Untersberges sieht ein.
Man siehtP Jass nach dem-Jahre 1951 wohl•nur.mehr Durchzügler • •'•
zur Be.öbäclrbung kamen.• .• . ••. - - • • .../..
W a l l e r s e e m o o r e ; ".- ' • ' • . . • . • • .-• . •. •:- ' ,.; " •.••.::.". .
Eine-jörtlichlceit, an der- ich; den- Raubwürger, durch mehrere. Jahre.
rogelmässig. .boobapht.an konnte,, sind die Moore.an der Nordwest seit e-

.'•:d-es .Wallersees',-,- insbe.s>-.das fast unberührte Wenger Moos, .westl.
v o m . - P r a g e r F i s c h e r , - . - . • , • . ••• .;.• • -• . ,- f . •• ,-.,
Hier'habe ich den Ratrtwürger in den Jahren 1954, 55, 56, 57» $8,59
und .63 allerdings • stets nvir. in Einzelexemplaren festgestellt. •• ^
Al-s-- Beobachtungen zur Brutzeit können-die folgenden-gelten.: •• • ••
14. 4. 1956- •:..- 1,- Ex über-.d.̂ 31.• Wenger-Moos, rüttelnd. -.•• • •..;
1 » • 5 ' i - 1 9 5 8 :.; -1 • E j c > ; w i e p b . e n » , , ....••,......•;... ;..... •• •.-• ••:•. ....' .. • ., • '•• :

25. 4. 1959 s 1 Ex. in der Wenger. Au:.. ,:. ••-. , .. . -.. -.. . ;: .-.: .-
Mindestens-•-für das-: Jahr-1.95.6 muss wohibegründet.er. Brutverdacht ..
geätxss.e^t werden•„• da^.in diesem Jahre.: auch von Mazzuc.co;:. am 15-. und..29.
4., .a.Qwl&:.-8.m-3i.:5.i Jeweils-1 .Paar unseres.. Vogels festgestellt werden
konnte. • .-.;..-- • -,. ...•-. . , .
E g © l « e . t s a i o o r e b e i S e i i l e e d o ^ f c > - ^ - , - , •••-..'•••.• ••:.- ' : •. : . . •• „ '
In--.dt0sem--G-eb.i-et:-habe, ich• d,e;n.Raubwürge,r bisher, nur.-: ein einziges.
Mal am 5.4„1§66 und zwar ein Einzelexemplar' etwas: süd.oŝ l.4-eh yom
südlichsten See gesehen. Er konnte bei späteren Begehungen aber nicht
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mehr bestätigt werden.
Grabenseegebiet:
Auch hier konnteunser Vogel erst einmal, am-24.10*1965 im Weid.e-*
gelande unmittelbar Östl. vom Zellhof am Südrande" des "Wald und "'""'
Moorkomplexes am., östl. Grabenseeufer, also auf Salzburger Boden
beobachtet werden. Meine Peststellung findet'eine Bestätigung ;

durch eine mündliche Mitteilung Winklers.i der diesen Vogel ungefähr
zur selben-Zgit an der gleichen Örtlichkeit sichtete.
Oichtenriede bei Vorau-Michaelbeuern: ' " •
Hier ist eine negative Feststellung bemerkenswert. Trotz vieler, •:• •
z.T. intensiver Begehungen dieses Geländes seit Endeder Kirifziger-
jahre konnte der Räumwürger bisher nie beobachtet werden.
Waidmoos bei Lamprechtshausen:
Mit Ausnahme einer Peststellung Lacchinis vom 8.8.1962, der den .... ;
Raubwürger einmal im unmittelbar südlich von diesem Moorgebiet
gelegenen bereits stark abgebauten und zersiedelten Bürmoos, sah,. '
fehlt aus diesem Räum bis zum'Jahre 1965 jeder^ Naöhweis über sein- ;.;.
Auftreten, Am 4*6,1966 glückte mir jedoch der., exakte Brutnachweis ...
in dem nördlich, der Strasse Lamprechtshausen-Holzhauseh am 0strande -;
des südlichsteh Waidmooses gelegenen durch Windbruch stark
g e s c h ä d i g t e n . G e h ö l z . - - . '•••; ••; ...•• ? . .

Auf einem Holzweg unfern der genannten Strasse fand ich auf dem
Boden' liegend 3' tote Jungvögei unserer Art,' die nahezu ausgefärbt
vtnd wohl unmittelbar vor dem Ausfliegen zugrunde gegangen waren,
und bereits starken Verweseungsgeruch erkennen liesseh. Das best-
erhaltene Exemplar nahm ich als Beleg mit und hinterlegte es
konserviert- im Haus .der Natur«, Als Festbaum-muss .wohl, eine ;der in der
Nähe befindlichen, szark kränkelnden und mit Misteln, bewachsenen
Tannen-Überhälter in.-Betracht gekommen sein, die den seinerzeitigen
Windbruch' überstanden hatte. •. .. • • ••
Her buschige Wuchs dieser Bäume liess jedoch, keift Nest erkennen.
Auch hier1 tritt, wie . in den; meisten hi er. .angeführten. Würger bio % open
die Wacholderdrossel häufig auf und dürfte.ebenfalls'brüten.
Aus serhalb der angeführten Moorgebiete traf Lindenthaler den • • .
Raübwürger noch jeweils in Einzelexemplaren am 1.6.2.1964 und .
12;12.- 1-965-, "bei Weitwort und am 27.1.1967 bei Anthering an. ... '
Eine weitere Beobachtung von H.Winkler vom Eschenbächgraben'CPreriburg)
wurde am 15.lö.I960 gemacht«,'' : • : ' • r: . ; .

S^Smifl^n^aten wurden..der von Herrn A. Linderithaler aufgebauten
und geführten Ornitholrg.'Zentralkartel entnommen und durch meine v

e i g e n e n A u f z e i c h n u n g e n e r g ä n z t . <; •••••;• •. : .•.•:•;:•••• ....', : ;-;: ;. •.
vl).e-r Brutnaqhwei.s im Waidmoss wurde von mir bereits in den Vogelk. .
Berichten und Informationen, Ausgabe Salzburg,. • 'Folge 25', «Tuli 1966 '
veröffentlicht, .•.:.....,..•.•.. .. ••;.'..'

••: ..;.:.» ...... • ,. D r . l r i t z W p t z e l

• Herr Michael Graf, Salzburg,: hat uns nachträglich.seine .Beqbachtungs-
daten wie folgt zur Verfügung gestellt:-wofür wir ihm herzlich danken-
Lehener .Au: 29.9,R196.o, 5.2.1961, je 1 Ex
Salzäohsbet'LieferinÄt 26.9.1961,27.12.1961.8-.12.1962,12.2,1965 je- I L E X
W e n g : 1 8 . 1 . V 1 9 6 2 •• 2 E x , •. -. •• • . ••• . - • ' :• , ., •
Kiessheim; 1 2 . 7 . 1 9 6 2 , 2o,lo.l963 je 1 Ex. •-'•'...; •• •. • • • ••
Waidmoos: '16.5.19^5 (1) 1-Ex '.,..-. '• .• • ' • •'• \ r . :' ., .-•....
Untersberg er Moor: 14.1o., 19. lo., 24.12,1965; 27.2. 19,.9>.1.966 .
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